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505. PLENARSITZUNG DES FORUMS 
 
 
1. Datum: Mittwoch, 31. Januar 2007 
 

Beginn: 10.05 Uhr 
Schluss: 11.30 Uhr 

 
 
2. Vorsitz: S. Attas 
 
 
3. Behandelte Fragen – Erklärungen – Beschlüsse/verabschiedete Dokumente: 
 

Punkt 1 der Tagesordnung: ALLGEMEINE ERKLÄRUNGEN 
 
Einladung des Ausschusses für panamerikanische Sicherheit der Organisation der 
amerikanischen Staaten an den FSK-Vorsitz zur Teilnahme als Redner an einer 
Sondersitzung über MANPADS am 8. März 2007 in Washington, D.C.: Vorsitz, 
Frankreich, Vereinigte Staaten von Amerika 
 
Punkt 2 der Tagesordnung: SICHERHEITSDIALOG 
 
Referat von Richard Hoskins, Büro für nukleare Sicherheit, Hauptabteilung Sicherheit 
der IAEA über die Arbeit der Internationalen Atomenergieorganisation (IAEA) zur 
Unterstützung der Staaten bei der Erfüllung ihrer internationalen Verpflichtungen im 
Bereich der nuklearen Sicherheit: Vorsitz, R. Hoskins (FSC.DEL/23/07 OSCE+), 
Spanien, Kanada, Finnland, Deutschland, Belarus, Kirgisistan 
 
Punkt 3 der Tagesordnung ERÖRTERUNG DES ENTWURFS EINES  

FSK-BESCHLUSSES ÜBER DIE NUTZUNG DES 
OSZE-KOMMUNIKATIONSNETZES ZUR UNTER-
STÜTZUNG DER UMSETZUNG VON ARTIKEL IV 
DES FRIEDENSÜBEREINKOMMENS VON DAYTON 

 
Vorsitz, Vereinigte Staaten von Amerika, Konfliktverhütungszentrum 
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Beschluss: Das Forum für Sicherheitskooperation verabschiedete den 
Beschluss Nr. 1/07 (FSC.DEC/1/07) über die Nutzung des OSZE-
Kommunikationsnetzes zur Unterstützung der Umsetzung von Artikel IV des 
Friedensübereinkommens von Dayton; der Wortlaut des Beschlusses ist 
diesem Journal beigefügt. 

Punkt 4 der Tagesordnung SCHREIBEN DES VORSITZES DES FORUMS FÜR 
SICHERHEITSKOOPERATION AN DEN VORSITZ 
DES STÄNDIGEN RATES 

 
Vorsitz 

 
Punkt 5 der Tagesordnung BESCHLUSS ÜBER EINEN ZUSAMMEN-

FASSENDEN BERICHT ÜBER JÜNGSTE TRENDS 
BEI DER UMSETZUNG DES WIENER DOKUMENTS 
1999 UND ANDERER AUF DEM JÄHRLICHEN 
TREFFEN ZUR BEURTEILUNG DER DURCH-
FÜHRUNG ANGESPROCHENER MASSNAHMEN 

 
Vorsitz 

 
Beschluss: Das Forum für Sicherheitskooperation verabschiedete den Beschluss 
Nr. 2/07 (FSC.DEC/2/07) über einen zusammenfassenden Bericht über jüngste 
Trends bei der Umsetzung des Wiener Dokuments 1999 und anderer auf dem 
Jährlichen Treffen zur Beurteilung der Durchführung angesprochener 
Maßnahmen; der Wortlaut des Beschlusses ist diesem Journal beigefügt. 

 
Punkt 6 der Tagesordnung: SONSTIGES 
 
(a) Start eines Projekts der Europäischen Kommission zum Aufbau von 

Kapazitäten in der Ukraine: Europäische Kommission (FSC.DEL/24/07 
OSCE+), Ukraine, Schweiz, Albanien 

 
(b) Neubestellung von Brigadegeneral Claudio Sampaolo zum Persönlichen Beauf-

tragten des Amtierenden Vorsitzenden für die Umsetzung von Anhang 1-B 
Artikel IV des Allgemeinen Rahmenübereinkommens für Frieden in Bosnien und 
Herzegowina (CIO.GAL/8/07 OSCE+): Spanien 

 
(c) Aufruf des FSK-Vorsitzes, Kandidaten als Chef de file für die Jährliche 

Sicherheitsüberprüfungskonferenz (ASRC) 2007 zu benennen: Vorsitz 
 
 
4. Nächste Sitzung: 
 

Mittwoch, 7. Februar 2007, 10.00 Uhr im Neuen Saal 
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BESCHLUSS Nr. 1/07 
NUTZUNG DES OSZE-KOMMUNIKATIONSNETZES ZUR 
UNTERSTÜTZUNG DER UMSETZUNG VON ARTIKEL IV 

DES FRIEDENSÜBEREINKOMMENS VON DAYTON 
 
 

 Das Forum für Sicherheitskooperation (FSK) – 

 unter Hinweis auf Abschnitt II Buchstabe A Absatz 2 des Dokuments über das OSZE-
Kommunikationsnetz im Anhang zu FSC.DEC/5/99 vom 6. Oktober 1999, dem zufolge das 
FSK Vorschläge anderer Gremien mit OSZE-Bezug zur verbesserten Nutzung des Netzes 
prüfen wird, 

 in Bekräftigung der Bedeutung des Netzes für die erfolgreiche Umsetzung von 
Vereinbarungen und Verträgen, 

 erfreut über das Ersuchen des Persönlichen Beauftragten des Amtierenden 
Vorsitzenden der OSZE für Anhang 1-B Artikel IV des Friedensübereinkommens von 
Dayton, die Nutzung des Netzes durch das Büro des Persönlichen Beauftragten, die Parteien 
des Übereinkommens und die OSZE-Mission in Bosnien und Herzegowina zu gestatten – 

 beschließt, 

– die Nutzung des Netzes für die Umsetzung des Friedensübereinkommens von Dayton 
zu gestatten und 

– die Kommunikationsgruppe mit der technischen Durchführung dieses Beschlusses zu 
beauftragen, abhängig vom Eintreffen der erforderlichen Ressourcen aus dem Büro 
des Persönlichen Beauftragten. 
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BESCHLUSS Nr. 2/07 
ZUSAMMENFASSENDER BERICHT ÜBER JÜNGSTE TRENDS 

BEI DER UMSETZUNG DES WIENER DOKUMENTS 1999 
UND ANDERER AUF DEM JÄHRLICHEN TREFFEN ZUR 

BEURTEILUNG DER DURCHFÜHRUNG 
ANGESPROCHENER MASSNAHMEN 

 
 
 Das Forum für Sicherheitskooperation (FSK) – 
 
 unter Hinweis auf die Bedeutung des Wiener Dokuments 1999, 

 unter Hinweis auf den Beschluss des FSK, das Jährliche Treffen zur Beurteilung der 
Durchführung (AIAM) am 6. und 7. März 2007 in Wien abzuhalten (FSC.DEC/8/06), 

 unter Hinweis auf die Unterlagen über die Umsetzung des Wiener Dokuments 1999, 
die von den Koordinatoren in den Jahren 2004 – 2006 auf der Grundlage der vom 
Konfliktverhütungszentrum (KVZ) erstellten jährlichen Übersicht für das AIAM 
ausgearbeitet wurden, 

 in der Erkenntnis, dass ein Bericht über Trends bei der Umsetzung des Wiener 
Dokuments 1999 den Erörterungen auf dem AIAM am 6. und 7. März 2007 Impulse 
verleihen und die Motivation zur weiteren Umsetzung des Wiener Dokuments 1999 fördern 
könnte –  

 beschließt, das KVZ zu ersuchen, einen zusammenfassenden Bericht über jüngste 
Trends bei der Umsetzung des Wiener Dokuments 1999 und anderer auf dem AIAM 
angesprochener Maßnahmen auszuarbeiten. Der Bericht wird sich auf die Bereitstellung 
statistischer Daten in Bezug auf die Umsetzung beschränken und keinen Vergleich nationaler 
Politiken oder eine Beurteilung der Umsetzung enthalten. Er sollte den Teilnehmerstaaten 
spätestens am 15. Februar 2007 zur Verfügung stehen. Diese Aufgabe wird im Rahmen der 
bestehenden KVZ-Haushaltsmittel durchgeführt. In Zukunft wird der Bericht drei Wochen 
vor Beginn des AIAM bereitgestellt. 

 

 


